
Waldkirch (db). Hinsichtlich der
zahlreichen vorweihnachtlichen Ak-
tionen der Werbegemeinschaft
Waldkirch im „Corona-Jahr 2020“
befragte WZO-Redakteur Detlef Ber-
ger kürzlich Vorstandsmitglied
Bernhard Steinhart, der in diesem
Zusammenhang auch Werbung für
die (Online)-Gutscheine der Werbe-
gemeinschaft als „attraktives Weih-
nachtsgeschenk“ machte.

Die vorweihnachtlichen Aktio-
nen beginnen trotz und mit dem
„Lockdown light“ vom 21. bis 28. No-
vember mit der erneuten „Shopping
Week“ in den Mitgliedsgeschäften
der Werbegemeinschaft. „Mit der 2.
Shopping Week wollen wir den Be-
kanntheitsgrad erweitern, die Kun-
denfrequenzverbessernunddieEin-
kaufspräferenzen für den attrakti-
ven Einkaufsstandort Waldkirch
weiter ausbauen“, so Steinhart. In
Zeiten des „explodierenden Online-
Handels“ von Amazon und Co warb
er für das „Einkaufen und Genießen
vor Ort“ inklusive „anfassbaren Wa-
ren“, guten Parkmöglichkeiten mit
kurzen Wegen, Top-Beratung und
Servicevor der Haustüre sowie -was
derzeit am Allerwichtigsten er-
scheint - menschlichen Kontakten in
den Geschäften.

Der Waldkircher Weg
Waldkirch biete ungeachtet der

aktuellen Krisensituation mit ge-
schlossenen Gaststätten (außer Lie-
ferservice und Außer-Haus-Verkauf)
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einen attraktiven und stabilen Bran-
chenmix mit gut 95 Prozent Inhaber-
geführten Fachgeschäften aus fast
allen gängigen Branchen. In Corona-
Zeiten habe sich das Verbraucher-
verhalten immens verändert, die
Kunden seien sensibler geworden
und teilweise infolge der vielen
Verbote und Regelungen auch ziem-
lich verunsichert, so das Vorstands-
mitglied. Dem wolle man in den
Mitgliedsgeschäften der Werbege-
meinschaft „Face-to-Face“ mit hoher
Beratungs-, Vertrauens- und Service-

kompetenz sowie gelebter Kunden-
freundlichkeit begegnen.

Für einige Branchen (z.B. Kosme-
tik, Reisebüros, Tourismus, Kunstge-
werbe, Schmuck, Veranstaltungsge-
werbe, Kulturbereich, Gastronomie)
seidieseerneute„Lockdown-Phase“
besonders schwierig, herausfor-
dernd und anspruchsvoll. Mehr
denn je warb Steinhart deshalb für
die Vorzüge des regionalen Einkau-
fens und Genießens in der Orgel-
stadt mit ca. 200 Betrieben / Gast-
stätten / Cafés in attraktiver Lage.

Himmlische Weihnachten
In „Corona-Ruhezeiten“ hätten

sich der Vorstand und Strategiebei-
rat bereits seit mehreren Monaten
mit viel Herzblut und Engagement
mit den diesjährigen Winter- und
Weihnachtsaktionen in Krisenzeiten
befasst, erzählt Steinhart. Neben der
romantischen Weihnachtsbeleuch-
tung im Städtle beginne ab dem 23.
November das attraktive Weih-
nachtsgewinnspiel (ab 20 Euro Ein-
kauf in den Mitgliedsgeschäften er-
hält der Kunde jeweils ein Los).

Zur Verlosung kommen u.a. zahl-
reiche 50-Euro-Gutscheine der Wer-
begemeinschaft. Die Gewinnnum-
mernwerdenaufderHomepage, auf
der Web-App „uffbasse“ sowie im
„Elztäler“ in den vorweihnachtli-
chen Wochen veröffentlicht.

Ab dem 21. November werden
wieder die kostenlosen Weihnachts-
gruß-Karten mit einem völlig neuen
Sternen-Logo in den Geschäften ver-
teilt. Das Porto für die gut 3.500 (!!)
Weihnachtsgrüße übernimmt tradi-
tionell die Werbegemeinschaft.
Waldkirch werde somit in alle Welt
geschickt und bekannt gemacht. Am
Samstag, 5. Dezember, 9 bis 12 Uhr,
wird die Weihnachtspost übrigens
auf dem Marktplatz durch die Vor-
stände unter Einhaltung der Corona-
Regeln entgegengenommen.

Krippenfiguren-Ausstellung
Die aufwendige Krippenfiguren-

Ausstellung in den Schaufenstern
der Innenstadt startetderweil am26.

November und sorgt sicherlich für
überregionale Aufmerksamkeit und
Sichtbarkeit. Vor dem neuen Werbe-
Logo der Werbegemeinschaft zur
Weihnachtszeit „Licht der Hoff-
nung“ und vor einem einheitlichen
Hintergrund werden die verschie-
densten Krippenfiguren aus nah und
fern in den Schaufenstern zu bewun-
dern sein. Sie laden zum Bummel
und Flanieren im Städtle ein undwe-
ckensicherlichdieVorfreudeaufdas
„Fest der Liebe“ in ganz besonderen
Zeiten. Die Krippe als wunderbares
Symbol für Hoffnung, Frieden, Liebe
und Neubeginn.

Neue Werbelinie vorgestellt
Für den diesjährigen Winter- und

Weihnachtsauftritt habe die Werbe-
gemeinschaft ein völlig neues Mar-
keting- und Werbekonzept auf den

Weg gebracht, so der Vordenker der
Werbegemeinschaft. Klar struktu-
riert (in reichlich unklaren Krisen-
zeiten), mit veränderter Grafik, in
warmem nachtblau gehalten und
mit einemSternenhimmelversehen,
wolle man mit den neu entworfenen
Logos für die vielfältigen Weih-
nachtsaktionen werben. Die neuen
Logos sollen derweil auf allen Wer-
beseiten und (digitalen) Publikatio-
nen der Werbegemeinschaft einheit-
lich und mit hohem Wiedererken-
nungswert auf die bevorstehenden
Aktionen hinweisen. „Frohe Weih-
nachten – Einkaufen in Waldkirch“,
so laute das bewährte Motto in der
Kandelstadt.

Mehr zu den zahlreichen Winter-
Aktionen in den kommenden Elztä-
ler-Ausgaben sowie auf www.wer-
begemeinschaft-waldkirch.de .

Attraktive Elzacher Weihnachtsaktionen

Polizeinachrichten

c Fahrzeugbrand. Simonswald:
Höchstwahrscheinlich aufgrund
eines technischen Defekts geriet
ein Pkw am Freitagmittag gegen 12
Uhr auf der L173 zwischen Obersi-
monswald und Gütenbach in
Brand.Der Fahrer hatte während
der Fahrt Rauch aus dem Motor-
raum bemerkt und konnte sein
Fahrzeug rechtzeitig abstellen und
es verlassen.Es geriet anschlie-
ßend in Vollbrand und wurde voll-
ständig zerstört. Die Feuerwehr Si-
monswald konnte den Brand
schnell löschen und ein Übergrei-
fen auf Vegetation und Wald ver-
hindern.Zur Bergung des Wracks
und Sicherung der leicht beschä-
digten Fahrbahn waren zusätzlich
Abschlepper und Fahrzeuge der
Straßenmeisterei im Einsatz.

c Falscher Alarm. Waldkirch: Ein
Anrufer hatte am Freitagmittag
letzter Woche gegen 15 Uhr über
Notruf mitgeteilt, dass Rauch aus
einem der Hochhäuser der Ignaz-
Bruder-Straße in Waldkirch zu se-
hen sei. Vorsorglich wurden durch
die Leitstellen der Polizei und der
Feuerwehr Einsatzkräfte alarmiert.
Vor Ort stellte sich jedoch schnell
heraus, dass weder Feuer noch
Rauchentwicklung zu sehen war,
so dass Entwarnung gegeben wer-
den konnte. Was die kurzzeitige
Rauch- oder Nebelentwicklung
auslöst hatte, ließ sich nicht mehr
feststellen.

c Kollission im Gegenverkehr. Si-
monswald: Hoher Sachschaden,
aber keine Verletzten, das ist die Bi-
lanz eines Unfalls zweier Pkw auf
der L173 kurz vor dem Parkplatz
„Drei-Täler-Blick“ in Simonswald.
Am Samstag, 7. November, kurzvor
19 Uhr, war eine 74-jährige Autofah-
rerin bergwärts in einer Kurve auf
dieGegenfahrbahngekommenund
mit einem talwärts fahrenden Pkw
seitlich kollidiert. Beide Fahrzeuge
waren nicht mehr fahrbereit und
mussten durch einen Abschlepp-
dienst geborgen werden. Die Fahr-
zeuginsassen blieben jeweils un-
verletzt. Den Sachschaden schätzt
die Polizei auf rund 20.000 Euro.

Frauenelfimess
2021 abgesagt
Waldkirch. Die katholische Frauen-
gemeinschaft Waldkirch und das
Frauenelfimessteam haben entschie-
den, die Frauenelfimess 2021 abzusa-
gen. Unter Pandemiebedingungen
könne die Veranstaltung im Pfarr-
heim nicht wie gewohnt stattfinden;
die Frauengemeinschaft und die Ak-
teure freuten sich „aber jetzt schon
auf die Frauenelfimess 2022“.

Theater
am Kastelberg
Waldkirch-Kollnau. Am Theater am
Kastelberg werden aufgrund der
aktuellen Corona-Situation alle ge-
planten Veranstaltungen für No-
vember 2020 abgesagt. Sobald es
„neue Erkenntnisse und Vorgaben
seitens der Bundes- und Landesre-
gierung“ gebe, werde laut Veran-
stalter „über die geplanten Veran-
staltungen für Dezember neu ent-
schieden“.

Stadtseniorenrat:
Sprechstunde
Waldkirch. Während der Sprech-
stunde des Stadtseniorenrats im Ge-
nerationenbüro im Rathausinnenhof
am 18. November ist ein Mitarbeiter
der Sozialstation von 11 bis 12 Uhr an-
wesend; er steht bei Fragen rund um
die Pflege, Hilfeleistungen oder Pfle-
geversicherung zur Seite.

Marktgespräch mit
Alexander Schoch
Elzach. Der Landtagsabgeordnete
Alexander Schoch besucht in den
kommenden Wochen weitere Wo-
chenmärkte im Landkreis, um sei-
ne Marktgespräche fortsetzen und
mit interessierten Bürgern ins Ge-
spräch kommen. In diesem Zusam-
menhang möchte der Abgeordnet
auch auf die Bedeutung der Wo-
chenmärkte für die regionale Ver-
marktung und die Biomusterregion
aufmerksam machen. Das nächste
Marktgespräch findet am Samstag,
14. November, von 9 bis 11 Uhr auf
dem Nikolausplatz in Elzach statt.
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Werbung für die 2. „Shopping Week“.

Wieder einmal verschickt die Werbegemeinschaft die Weihnachtsgrüße
ihrer Kunden in alle Welt. Fotos: Logos Werbegemeinschaft Waldkirch

Elzach (db). Im „Corona-Absagejahr 2020“ setzen der Gewerbeverein Elzach, die Stadt sowie der HGA Elzach mit zahlreichen Weihnachtsaktio-
nen nochmals ein deutliches Zeichen, um die „Marke Elzach“ in schwierigen Zeiten weiter voranzubringen. Bürgermeister Roland Tibi, die
Vorstände Ulrich Volk und Michael Meier (beide Gewebeverein Elzach), Hauptideengeber Wolfgang Koch (Agentur Meyer & Koch, Endingen)
und Philipp Häßler (HGA) informierten am Montag im Rathaus „Corona-konform“ über die zahlreichen weihnachtlichen Aktionen in Elzach.
Vom „Elzacher Krippenweg“ vom 28. November bis 20. Dezember (über 40 Krippen aus nah und fern in den Schaufenstern der Geschäfte) über
die Weihnachtsbaumaktion unter dem Motto „Elzach ins rechte Licht rücken“ (über 50 beleuchtete Bäume) bis hin zum attraktiven Elzacher
Weihnachtsgewinnspiel (ab 23.11.) mit Preisen im Gesamtwert von ca. 6.000 Euro (Ziehung jeden Samstag im Advent um 11 Uhr auf dem Wo-
chenmarkt). Der Krippenweg habe enorm hohes Potenzial und könnte sich in Zukunft bestens etablieren, so Volk und Koch. Alexander Knop
(Web-Enterprise, Elzach) stellte zudem die neue Homepage des Gewerbevereins www.gewerbeverein-elzach.de mit Fotos von Helmut Häringer
vor. Alle Redner warben für regionales Einkaufen und ein „Miteinander“ in Krisenzeiten. Mehr zu den Weihnachtsaktionen in Elzach in den
kommenden Elztäler-Ausgaben. Foto: Detlef Berger

WochenZeitungenamOberrheimWochenZeitungen  Oberrheim    Kaiserstühler    WochenBericht

      WochenBerichtochenBericht

    Kaiserstühler

      WochenBerichtochenBericht
        ELZTELZTÄLERLER

    Breisgauer




